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Pädagogische
Matter.

Vereinigung des..Schweizer. Erztehungssreundes" und der Mag. Mtter-.

Organ des Vereins KW!. Mer und Schulmänner der Schweiz

M des lWeizerW» WMe» We»>WS»mlW.

Einfiedeln, 10. April 1914. Nr. lS 2l. Jahrgang.

N«daktion»kommission -

HH. Roktor «eiler, Srziehungirat, Zug, Präsident; die HH> Seminar-DireNoren Paul Dtebolder
Màbach «Schwhz» und Laur. Rogaer, Hitzkirck, Herr Lehrer I. Set», «mden sSt. »allen»
und Herr Clemens Frei zum „Storchen", Einsiedeln. Vinsendungen sind an letzteren, ÄS den

lhes-Redaktor, zurichten. Jnserat»«us«ràse aber an HH, Haal-nstein » «o,ler in Luzer«

Abonnement:
«»scheint wSchentltch einmal mit einer vierieijiihritchen veil««« sür kath. Lehrerinnen

und rostet jährlich Fr. 4,d0 mit Porto,»laae. „ „Bestellungen bei den Verlegern: Eberleä-Rickenbach, BerlagShandlung, Einsiedeln,

«rantenkasie d« Berein» kath. Lehrer «n» »chnlmitnner »er »chwet,:
«erband»vrü!ident Hr. Lehrer I. Oesch, St. Fiden; Berband»kasst«rHr. Lehrer

«lf. ikngeler, Lachen-Vonwil <SH«ck IX 0,Sil>.

Inhalt: Gedankensplitter. - A. B- E. der edlen Geiangskunst — Konrad Kümmel. — «arwoche

- Ostern. — Schul'Mitteilungen. — Literatur. — Bon unjerer «rankenlaste. — Briefkasten der
Redaktion. — Inserate.

Gedankensplitter.
Aus Albert Maria Weih, Die Kunst zu leben. Verlag von Herder.

Vieler Sonnen Jahreslauf
Fordern Eichenstämme,

Dafür gehen Schwämme
Ueber Nacht im Mondlicht auf. (I. Bälde.)

Der übertriebene Optimismus ist die Schwärmerei deS unerfahrenen

Kindes, der Pessimismus daS offene Geständnis, daß einer von der Welt

genarrt worden ist.

Die Rechte der Gesamtheit auf den Einzelnen müssen in eben dem

Maße wachsen, in dem feine Rechte zunehmen.

Wirklich, es ist eine Uhr, eine gutgehende Uhr, die alleS bis inS

Kleinste regelt: die göttliche Vorsehung.

Vielbeschäftigte Leute haben stets am ehesten Zeit.
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